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Vorwort 
 
Dr. Olga Lomonosova und Dr. Albert Oganian 

 
Vom 25. Juni bis zum 9. Juli 2019 fand am LGH und in Triberg der 10. LGH-Mathe-
Sprach-Austausch statt. An diesem Austausch nahmen 29 Schüler, vier Lehrer und zwei 
ehemalige Teilnehmer des Austausches teil.  
Das Thema des Treffens war „Wunderbare Punkte im Dreieck“. 
Außerdem haben sich die Schüler auch mit der Konstruktionen von algebraischen 
Flächen mit dem Programm "SURFER" beschäftigt. 
Die ukrainischen Gäste sind durch Schwäbisch Gmünd mit dem Schulleiter des LGH 
Herrn Dr. Christoph Sauer gegangen. Diese Stadtführung findet jedes Jahr statt und 
während dessen wird nicht nur über die Geschichte und die Gegenwart der Stadt 
erzählt, sondern auch über viele andere interessante sowohl für die ukrainische Schüler 
als auch für Herrn Dr. Christoph Sauer Themen gesprochen.  
 

  
 

Christina Häderle aus der Klasse 11, hat für die Gäste eine Präsentation über LGH und 
eine historische Campusführung vorbereitet und durchgeführt. Während der Führung 
wurde auch das Campusmuseum besucht. 
 
Ein Besuch des Hochseilgartens in Triberg und die Rodelbahn in Gutach gehörten zum 
Rahmenprogramm. Die Teilnehmer haben mit großem Interesse das Heimatmuseum in 
Triberg besucht, sind zu den höchsten und bekanntesten Wasserfällen Deutschlands  in 
Triberg mit ihren insgesamt 163 Metern Fallhöhe gewandert. Traditionell haben wir 
auch das Museum „MiMa“ in Wolfach besichtigt. 
 
In diesem Jahr wurde unsere Lehrermannschaft wieder durch zwei ehemalige 
Teilnehmer des Austausches verstärkt.  

Jennifer Habbes, LGH-Abitur 2014, nahm am Austausch 2012 und 
2013 teil. Zurzeit studiert sie Physik an der Universität Heidelberg. 
Jennifer ist in Triberg bei der Sommerakademie 2019 gewesen und 
war immer rechtzeitig dort, wo wir Unterstützung brauchen. Im 
Vortrag „Aktuelle Forschung in der  Medizinischen Physik“ hat 
Jennifer über Ihre spannende Arbeit erzählt. 

 
Mit Jennifer ist auch ihre Mutter Frau Tanja Habbes nach Triberg 
gekommen, um für uns zu Kochen. Es wurden alle Besonderheiten 

unseren Teilnehmern berücksichtigt und Sonderwünsche erfüllt�  

 
Alexander Genzel hat Abitur 2016 am Friedrich-Ebert-Gymnasium 
in Bonn gemacht. Zurzeit studiert er Luft- und Raumfahrttechnik an 
der Universität der Bundeswehr in München. Alexander nahm an 
LGH-Mathewochenenden 2013 und 2014 sowie am Austausch 2014 
und 2015 teil. 
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Alexander ist für drei Tage aus München ans LGH angereist, um uns alle wiederzusehen 
und zu unterstützen. Alexander hat einen sehr interessanten Vortrag „Mathematik in 
der Raumfahrt“ gehalten. 
 
Wir bedanken uns herzlich bei Jennifer und Alexander für ihre Engagement und große 
Hilfe und bei Jennifer und Tanja für das sehr leckere Essen! 
 
In diesem Jahr wurden wir bei der Gestaltung des Unterrichtes nicht nur durch Alumni, 
sondern auch durch Schüler unterstützt. Karyna Hurinenko und Anton Vakhitov aus 
dem Lyzeum „Naukova Zmina“ haben die Unterrichtseinheiten vorbereitet und 
durchgeführt. 
 

    
 
Anna Poroshenkova, Isabel Riepenhausen und Kirill Lukesch aus LGH 
haben uns bei der Übersetzung aus dem Russischen ins Deutsche 
unterstützt. 
 
Wir bedanken uns herzlich bei Karyna, Anton, Anna, Isabel und Kirill für 
diese großartige Unterstützung! 
 
Der 2. Teil des Austausches findet vom 19. bis zum 26.  September 2019 in Kiew statt. 
Wir wünschen unseren Teilnehmern eine schöne Reise in die Hauptstadt der Ukraine 
und das Kennenlernen unserer Partnerschule in Kiew. 
 
An dieser Stelle bedanken wir uns bei unserem Schulleiter Herrn Dr. Christoph Sauer, 
allen unseren Kolleginnen und Kollegen, allen Familien, nicht lehrendem Personal des 
LGH für die tatkräftige Unterstützung dieses Projektes. Natürlich möchten wir uns auch 
bei unseren Schülern und Schülerinnen für ihre begeisterte Teilnahme, das 
Engagement und die tolle Atmosphäre herzlichst bedanken und ihnen weitere 
interessante Reise in die Welt der Mathematik wünschen! 
 

 

olgal
Bild platziert
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Isabel Riepenhausen, Классе 10а 
 

Im Rahmen des schon langjährigen Mathe-Sprach-Austausches sind vierzehn 
Schülerinnen und Schüler aus einem Lyzeum in Kiew ans LGH gekommen. Teil ihres 
Besuches bei uns ist ein sechstägiger Aufenthalt in einem Selbstversorgerhaus in 
Triberg, einer kleinen Stadt im Schwarzwald, wo auch die LGH-ler dabei sind. Dort 
findet, wie auch am LGH, ein umfassendes Programm statt, wo wir uns mit Mathematik 
beschäftigen, aber auch Museen besuchen oder kleine Wanderungen unternehmen. Das 
mathematische Thema, mit welchem wir uns befassten, war dieses Jahr Geometrie, und 
zwar besondere Punkte im Dreieck. Unter anderem haben wir auch mit Surfer 
gearbeitet, ein Programm, welches eine Gleichung als eine dreidimensionale Figur 
abbildet. Nach dem Aufenthalt in Triberg gehen die Schüler des LGHs wie gewohnt für 
drei Tage nach Hause, verbringen dieses Wochenende aber mit ihren 
Austauschpartnern. Dann müssen die Ukrainer auch schon bald zurückfliegen. Im 
September findet der Gegenbesuch statt und wir besuchen Kiew. 
 

  
 
Der Austausch dient dem Kennenlernen zweier Kulturen, aber auch der Förderung ein 
gleiches Interesse: der Mathematik. Man verbringt viel Zeit miteinander, lernt so neue 
Menschen kennen und genießt den Schwarzwald und die Angebote, die er zu bieten hat. 
 

 
 

 
 

 
 

 





















LGH: 25.06. – 09.07.2019  10. LGH-Mathe-Sprach-Austausch  

Donnerstag, 04.07.2019 
Julian Huck 

 
Heute sind wir früher aufgestanden als sonst. Zuerst haben wir die Betten gemacht und 
die Zimmer aufgeräumt. Danach haben wir gefrühstückt und den Gruppenraum 
aufgeräumt. Nachdem alles aufgeräumt war und wir quasi abreisefertig waren, haben 
wir mit dem Mathewettbewerb begonnen. Dabei sind immer zwei LGH-ler mit ihren 
Austauschschülern in einem Team gewesen, um die 8 Aufgaben in eineinhalb Stunden 
zu bearbeiten. Danach mussten wir uns sehr beeilen, um den Bus noch zu erreichen. Bis 
zum Bahnhof in Stuttgart sind wir noch fast alle zusammen gefahren, aber danach haben 
sich unsere Wege getrennt und wir sind mit den Austauschschülern zu uns nach Hause 
gefahren. 
 

  
 

  

 


